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Alcoa Wheel Products Europe
gewinnt Qualitätspreis
Alcoa Wheel Products Europe (AWPE) gewann
den Nationalen Qualitäts-/Excellence-Preis (NMD
- Nemzeti Minõségi Díj) für das Jahr 2004 in der
Kategorie mittelgroßer Unternehmen. Dies ist die
renommierteste ungarische Auszeichnung für
Unternehmensqualität und wird vom Wirt-
schaftsministerium vergeben. Der Preis wurde
László Veres, AWPE Betriebsleiter, vom
Premierminister Ferenc Gyurcsany im ungarischen
Parlament am 28. Januar im Beisein von Medien,
Unternehmensführern und staatlichen Würden-
trägern überreicht.

Alcoa Wheels Europe:
Update der Website

Unsere europäische Website www.alcoawheels.com haben wir mit den neuesten Informationen zu erhältlichen
Radgrößen, Pflegeprodukten und Zubehörteilen aktualisiert. Der technische Bereich wurde gänzlich überarbeitet.
Neu ist ebenso unser Profit-Rechner, mit dem Sie die Wirtschaftlichkeit geschmiedeter Aluminiumräder von
Alcoa im Vergleich zu Stahlrädern berechnen können. Auf der Startseite der Website (www.alcoa.com/
alcoawheels/europe) finden Sie eine rote Schaltfläche “Profit-Rechner“, mit der Sie direkt zum Rechner
gelangen.

1996 vom Premierminister ins Leben gerufen, würdigt der Nationale Qualitäts-/Excellence-Preis außergewöhnliche
Leistungen im Qualitätsmanagement. Die Auszeichnung beruht auf dem Modell der  European Foundation for
Quality Management, auch Business Excellence Modell genannt, welches von mehr als 30 Ländern übernommen
wurde. Die Auszeichnung ehrt die Qualität und das Niveau der Produkte, des Service sowie das Gesamtbild der
Organisation und ihrer Ergebnisse, sowohl extern wie auch intern. Eine erste Selbstbewertung und drei Jahre
eines positiven Gesamttrends sind für eine aussichtsreiche Bewerbung mindestens erforderlich. Finalisten für die
Auszeichnung werden vor Ort von Gutachtern besucht, die dann dem Wirtschaftsministerium Empfehlungen bezüglich
der Gewinner geben.
Diese Auszeichnung ist die Krönung von mehreren Jahren konzertierter Arbeit, die AWPE auf den Weg zur
Spitzenposition brachte. Dabei wurden Meilensteine wie der APS Implementation Award im Jahre 2001, der House
of Hungarian Quality Award im Jahre 2002 oder der IIASA-Shiba Award im Jahre 2003 passiert. Damit wurde die
Wertschätzung in Ungarn gegenüber Alcoa, die bereits durch Preise für verantwortungsvolle unternehmerische
Nachbarschaft, kommunales Engagement, EHS-Excellence (für Umwelt, Gesundheit, Sicherheit) und einen
gesunden/bevorzugten Arbeitsplatz sehr umfassend ist, durch diesen Preis für beste Qualität noch vergrößert.

Messen und Ausstellungen in Europa
Alcoa Wheels wird in den nächsten Monaten auf den folgenden Messen
vertreten sein:
Commercial Vehicle, Birmingham, GB  5.-7. April
Halle 6, Stand 548
Solutrans, Lyon, Frankreich  5.-9. April
Halle 6, Stand J40
Herning, Dänemark  6.-9. April
Halle L, Stand 9220 (Schouten Truck Supplies)
Autopromotec, Bologna, Italien  18.-22. Mai
Halle 21, Stand B15
Unsere Verkaufsmanager Keith Arrowsmith (GB), Bob de Kruijf (Frankreich), Mats Ruona (Skandinavien)
und Vincenzo Orlandi (Italien) werden Sie gern an unserem Stand begrüßen.
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Kraftstoffeinsparung und erhöhte Nutzlast mit Alcoa Rädern
Toyo Logistics Co. Ltd. ist ein japanisches Transportunternehmen, welches auf den Transport leerer und gefüllter Dosen
zwischen den Werken von Toyo Seikan und der Getränke- und Lebensmittelindustrie spezialisiert ist. Mit 464 Angestellten
sowie über 120 schweren und 50 mittelschweren Lkws gehört Toyo Logistics zur Toyo Seikan Kaishan Ltd. Gruppe,
einem Getränke- und Lebensmitteldosen-Hersteller mit einem riesigen Marktanteil in Japan.

Toyo Logistics bat Alcoa um Hilfe, bei der Senkung des Kraftstoffverbrauchs zu helfen. Ziel war es, im Jahr 2005 rund
10 % der Kraftstoffkosten einzusparen. Wir teilten ihnen mit, dass eine Senkung des Kraftstoffverbrauchs um 10 % auch
mit Alcoa-Rädern unmöglich ist. Trotzdem wurde vereinbart, die Kraftstoffeinsparungen bei der Verwendung von Alcoa-
Rädern an einem ihrer Lkws zu analysieren. Es wurden an einem Lkw die Stahlräder durch Alcoa-Räder ersetzt, um die
Differenz des Kraftstoffverbrauchs durch die Verwendung von Alcoa-Rädern zu ermitteln. Nach vier Monaten genauer
Beobachtung ergab sich eine Gesamtverbesserung von 2,85 %. Dies kommt einer Kosteneinsparung für Kraftstoff von
rund 850 US-Dollar pro Jahr gleich. Schon durch diesen Vorteil allein würde es lediglich drei bis vier Jahre dauern, bis
sich die Kosten der Räder amortisiert haben.

Obgleich die von Toyo Logistics angestrebten 10 % Kosteneinsparung
nicht erreicht wurden, entschied man sich doch für die Alcoa-Räder.
Man hat erkannt, dass man damit die Nutzlast erhöhen und
dementsprechend mehr gefüllte Dosen transportieren kann. Die
Fahrzeuge transportieren leere Dosen von den Toyo Seikan Fabriken
zu den Getränke- und Lebensmittelherstellern und nehmen die gefüllten
Dosen mit zurück. Wegen der neuen Emissionsgesetze nimmt das
Fahrzeuggewicht in Japan zu, daher sinken die Nutzlast und damit auch
die Erträge. Mit den Aluminiumrädern werden jedoch die Nutzlast und
damit auch die Erträge wieder verbessert..
Herr Matsuzaki, Geschäftsführer von Toyo Logistics, entschied, alle 42
im Jahre 2005 anzuschaffenden Lkws mit Alcoa-Rädern auszurüsten.
Darüber hinaus werden sie auch an allen aktuellen Lkws die Stahlräder
durch Alcoa-Räder ersetzen.

Als wir die Niederlassung besuchten, in der die Fahrzeuganayse
stattfand, berichtete uns Herr Negishi (der Fahrer des Lkws), dass sich
das Fahrverhalten des Lkws verbessert hat. Die Lenkung sei nun
leichtgängiger und die Vibrationen geringer, was im Vergleich zu
Stahlrädern geringere Ermüdungserscheinungen zur Folge hat.


